
Mehr Umsatz durch Empfehlungen

Hochrhein/Waldshut-Tiengen (ufr)
Umsatzsteigerungendurchprovisions-
freie Empfehlungen sind Ziel des inter-
nationalenUnternehmernetzwerksBNI
(Business Network International), das
jetzt auch am Hochrhein aktiv ist: Die
BNI-Unternehmergruppe Hochrhein
ist imEntstehen. Rund20Unternehmer
und Freiberufler aus der Gegend sind
schon fest mit dabei. Offizielle Grün-
dungs- und Informationsversammlun-
gen finden demnächst in Tiengen statt.
Holger Anhäußer, seit sieben Jahren

Mitglied des BNI-Teams Lörrach, hat
beimAufbau des TeamsHochrhein ge-
holfen.DenAnstoß für seineGründung
gab JensHaufe ausWaldshut. Bernhard
Beringer wird das erste Jahr Direktor

des Teams Hochrhein sein. Ziel sind
neue Geschäftskontakte und Aufträge
für die Mitglieder im Zuge gegenseiti-
ger Empfehlungen auf der Grundlage
von regelmäßigen Treffen der Mitglie-
der. Die Gruppe will sich gegenseitig
neue Türen öffnen. Kennt zumBeispiel
einMitglied des BNI-Teams jemanden,
der einen Rechtsanwalt sucht, emp-
fiehlt das Mitglied den Rechtsanwalt

aus den eigenenBNI-Reihen und gibt –
wenn der Suchende es wünscht – des-
sen Kontaktdaten an den betreffenden
BNI-Rechtsanwalt weiter.
Damit innerhalb des Teams keine

Konkurrenz entsteht, ist jede Berufs-
und Fachgruppe nur durch ein Mit-
glied vertreten. Die persönliche Ebene,
das im Zuge der regelmäßigen Treffen
immer bessere Kennenlernen und das
dadurch wachsende Vertrauen unter-
einander, sehen die Verantwortlichen
als großen Pluspunkt der BNI-Teams
an. Daraus würden dann die gegensei-
tigen Empfehlungen resultieren. „Man
kennt sich, es ist ein gegenseitiges Ge-
ben undNehmen, jeder profitiert“, sagt
Holger Anhäußer.
Das BNI-Unternehmerteam Hoch-

rhein gehört zur BNI-Region Südwest,
in der nach Aussage von Anhäußer,
45 Unternehmerteams mit mehr als
1400 Mitgliedern aktiv sind. 2019 hät-
ten sie mehr als 52.000 Empfehlungen

weitergegeben. BNI-Unternehmer-
teams sind weltweit zu finden. Nach
eigenen Angaben ist BNI das weltweit
größteUnternehmernetzwerkmitmehr

als 9400 Unternehmerteams in rund
70 Ländern.GegründetwurdeBNI 1985
von dem Unternehmensberater Ivan
Misner in denUSA.

BNI-Team Hochrhein als Netzwerk
von Unternehmern für Unterneh-
mer wird gegründet. Erste Infor-
mationsversammlungen stehen an

Mitglieder der BNI-
Kerngruppe Hoch-
rhein (vorne links):
Holger Anhäußer
(Mitglied BNI Lörrach
und Partnerdirektor
Aufbau). BILD: BNI

Informationen
Das BNI-Unternehmerteam Hochrhein
lädt alle interessierten Unternehmer
und Freiberufler zu seinen Gründungs-
und Informationsversammlungen ein:
Am Donnerstag, 13. Februar, und am
Donnerstag, 5. März, jeweils 6.45 Uhr
bis etwa 10 Uhr, Frank Scheelen AG,
Klettgaustraße 21, Tiengen.

Bagger frisst sich durch Wände und Böden
Ein altes Gebäude weicht für einen Neubau:Die Abrissarbeiten
für denNeubau der VolksbankHochrhein in Tiengen haben
begonnen. Im Bild ist die Rückseite der früheren Bäckerei
Steffen zu sehen. Bis April soll auch das alte Volksbank-Ge-
bäude an der EckeHauptstraße/Heckerstraße abgerissen

sein. „Danach folgt der Spatenstich für denNeubau“, sagt
Vorstandsvorsitzender Klaus-Dieter Ritz gegenüber dieser
Zeitung, der die Fertigstellung auf Anfang 2022 terminiert.
Bis dahin ist die Filiale der Volksbank in einemGebäude in
der Klettgaustraße 9a untergebracht. (jsc) BILD: BJÖRN BAUMANN

Waldshut-Tiengen – Freunde geistli-
cher Musik kennen und schätzen die
Angebote in der evangelischen Versöh-
nungskirche Waldshut. Auch dieses
Jahr hat Bezirkskantor Matthias Flierl
ein umfassendes musikalisches Pro-
grammorganisiert, das alleAltersgrup-
pen miteinbezieht. 18 Veranstaltun-
gen können besucht werden. Darunter
sind groß angelegte Aufführungen von
MessenundOratorienmit Solistenund
Orchestern, Chorkonzerte, Matineen
sowie besondereAngebote zumMitsin-
gen und für Kinder. Bis auf die großen
Aufführungen und die Orgelkonzerte
mit Gastmusikern ist bei allen Angebo-
ten der Eintritt gratis.
Zu den musikalischen Hauptakteu-

ren gehörenwie jedes Jahrmit der Kan-
toreiHochrhein der Erwachsenen- und
dieKinderchöre der evangelischenKir-
chengemeindeWaldshut unter der Lei-
tung vonBezirkskantorMatthias Flierl.
Für Kinder gibt es gleich zwei Höhe-
punkte: Die Aufführung eines öku-
menischen Musicals, das derzeit vom
evangelischen Bezirkskantor und den
katholischen Kantoren an Liebfrauen
Waldshut einstudiert wird. Außerdem
wird erstmals im Advent Bachs Weih-
nachtsoratorium in einer kindgerech-
ten Form präsentiert werden. Bei der
regulärenAufführungdesWeihnachts-
oratoriums einen Tag davor wird mit
dem East Sussex Bach Choir ein Chor
aus der englischen Partnerstadt von
Waldshut dabei sein.Dies ist einemusi-

kalische Antwort auf die Chorreise der
Kantorei Hochrhein nach Lewes. „2020
steht besonders unter demZeichen von
Austausch und Begegnung“, sagt Be-
zirkskantorMatthias Flierl.
Nebender LeitungderKonzertewird

er auch wiedermehrmals an derMarc-
Garnier-Orgel zu hören sein. Dies auch
im Rahmen der Internationalen Orgel-
woche, die sich zu einem festen Teil der
Kirchenmusik in der Versöhnungskir-
che entwickelt hat. Fünf Orgelkonzerte
stehen Ende April und Anfang Mai auf
dem Programm, darunter ein Konzert
für Orgel und Trompete. Das Auftakt-
konzert bestreiten zwei Organisten aus

Valencia, die unter demMotto „4Hände
und 4 Füße“ gemeinsam auf der Marc-
Garnier-Orgel spielen werden.

Kirche als Konzertsaal

VON URSUL A FREUD IG

➤ Vielseitiges Musikpro-
gramm wartet auf Gäste

➤ Auch Angebote zum
Mitsingen und für Kinder

➤ Internationale Orgelwoche
startet am 24. April

Das erste Halbjahr 2020
➤ 16. Februar, 10.15 Uhr: Kantaten-
gottesdienst, J. S. Bach „Leichtgesinn-
te Flattergeister“ mit Gesangssolisten,
Projektchor und Musik-Ensemble
➤ 29. März, 9.15 Uhr: Offenes Sin-
gen vor dem Gottesdienst
➤ 24. April, 20 Uhr: P. M. Caraballo
und A. Takano aus Valencia, Start der
25. Internationalen Orgelwoche
➤ 26. April, 10.15 Uhr: Festgottes-
dienst zum Jahrestag der Orgel mit
Matthias Flierl und der Kantorei Hoch-
rhein, 20 Uhr: Konzert für Orgel und
Trompeten mit dem Stuttgarter Barock-
Collegium
➤ 29. April, 20 Uhr: Johannes Ber-
ger aus München
➤ 3. Mai, 20 Uhr:Mami Nagata aus
Tokio
➤ 11. Mai, 19.30 Uhr (Katholisches
Gemeindehaus Waldshut): Einfüh-
rungsvortrag von Matthias Flierl und
Oliver Schwarz-Roosmann (katholi-
scher Kantor Liebfrauen) zu kommen-
den Aufführungen (Mozarts c-Moll-
Messe und Schwyzertagskonzert in
der katholischen Kirche Tiengen)
➤ 31. Mai, 11.30 Uhr: Pfingstmati-
nee mit Kammermusik von Händel
➤ 20. Juni (katholischer Pfarrsaal
Tiengen) und 21. Juni (katholisches
Gemeindehaus Waldshut), 17 Uhr:
Kindermusical „Die Zauberharfe“
➤ 28. Juni, 17 Uhr: Chorkonzert (Mo-
zart Messe in c-Moll und Werke von
Haydn) mit Gesangssolisten, der Kam-
merphilharmonie Karlsruhe und der
Kantorei Hochrhein
Das komplette Programm im Internet:
www.kmvk.de

Ungelöste
Verkehrsprobleme
Zur Verkehrssituation im Stadtgebiet
Waldshut-Tiengen.

Als langjähriger Verkehrsteilnehmer –
über 40 Jahre unfallfrei (Auto) – möchte
ich mal auf Situationen im Zusammen-
hangmit ungelösten Verkehrsproblemen
im Stadtbereich Waldshut-Tiengen auf-
merksam machen, die trotz mehrfacher
schriftlicher Beschwerden an die Stadt
bis heute nicht gelöst wurden und ande-
ren Verkehrsteilnehmern sicherlich auch
schon aufgefallen sind. Die einheimi-
schen Verkehrsteilnehmer kennen sicher
denLonzaring inWaldshut (dort derC+C-
Markt/Goals-Sporthalle etc.). InRichtung
Westen ist diese als Einbahnstraße ausge-
schildert. Wenn man diese Einbahnstra-
ße befährt, ist es sicherlich schon vielen
Verkehrsteilnehmern passiert, dass im
Bereich C+C-Markt Fahrzeuge entgegen
der Einbahnstraße auf sie zu fuhren. Die
hiesigenFahrschulen, die dort regelmäßig
Fahrausbildung machen, können sicher
ein Lied davon singen. Dieser Umstand
wurde der Stadt – Ordnungsamt – bereits
mehrfach schriftlich mitgeteilt. Mittler-
weile hat sich vor Kurzem auch schon –
auf Grund des Umstandes – im dortigen
Bereich ein Verkehrsunfall ereignet. Zum
Glück ohne Verletzte, aber mit mehreren
TausendEuro Sachschaden. Ein einfaches
Verkehrszeichen (blaues rundes Schild,
Pfeil rechts) bei der Ausfahrt C+C-Markt
auf dem stadteigenenGehwegwürdeAb-
hilfe schaffen. Bis heute nicht geschehen.
Ein weiterer Gefahrenpunkt ist die Ein-
mündungHauptstraße/L159 inHöhedes
Fristo-Getränkemarktes in Tiengen. Dort
steht bei Regen immer wieder das Was-
ser, sodass man – so wie bei den letzten
Regentagen – ohne Weiteres mit einem
Schlauchboot fahren könnte. Nachdem
dort letzten Sommer der Asphalt erneu-
ertwurde, sammelt sich schonein kleiner
See an und stellt eine erhebliche Gefahr
für Fußgänger (werden nass gespritzt)
undZweiradfahrer (Aquaplaning) dar.Die
Stadt wurde bereits mehrfach schriftlich
auf den Umstand hingewiesen. Bis heu-
te geschah nichts, obwohl man zu dem
Zeitpunkt die Straßenbau-Firma (Män-
gel) hätte heranziehen können. Statt et-
was für den fließenden Verkehr und die
Verkehrs-Sicherheit zu machen, konzen-
triert sich die Stadt lieber auf den ruhen-
denVerkehr, damit durchdenGemeinde-
Vollzugsdienst in Waldshut und Tiengen
der „Rubel“ in die Stadtkasse fließt – und
dasmit aller Härte.
Hans Peter Bock,Waldshut-Tiengen

LESERMEINUNG

Leserbriefe geben die Meinung der Einsen-
der wieder. Die Redaktion behält sich das
Recht zum Kürzen von Leserbriefen vor. Ein-
sendungen werden nur bearbeitet, wenn sie
mit vollständiger Absenderadresse und einer
Telefonnummer für Rückfragen versehen
sind. Leserbriefe veröffentlichen wir in der
Tageszeitung sowie in unseren Digitalmedien
mit Namen und Wohnort.

NNAACCHHRRIICCHHTTEENN

ÜBUNGSSTUNDEN

Line Dance für Anfänger
und Fortgeschrittene
Waldshut-Tiengen – Der Tanz-
sportclub (TSC) Blau-Weiß
Waldshut bietet ab Sams-
tag 7.März, von 10 bis 11 Uhr
imVereinssaal im Kornhaus
Waldshut Line Dance für An-
fänger an. Von 11 bis 12 Uhr
wird Line Dance für Fortge-
schrittene angeboten. Übungs-
leiterin ist Rosi Pohl. Diese
Gruppe ist auch für Singles ge-
eignet. Alle Interessierten kön-
nen beim ersten Besuch unver-
bindlichmitmachen. Nähere
Infos gibt es per E-Mail (pohl.
ekkehard@t-online.de) oder Te-
lefon 07741/29 89.

NOTIZEN

Der Tanzsportclub TSC Blau-
WeißWaldshut hat Hauptver-
sammlungmitWahlen am
Freitag, 13.März, ab 19 Uhr
imVereinssaal im Kornhaus
Waldshut. ZurWahl stehen der
2. Vorsitzende, der Kassenwart,
der Veranstaltungswart und
der Hallenwart.

Die Bluesrock-Gruppe Electrified
Soul spielt am Samstag, 8. Feb-
ruar, ab 21 Uhr im Lokal
„Herr Lehmann“ in der Bis-
marckstraße 16 inWaldshut.
Mit Eigenkompositionen und
individuell interpretierten Co-
ver-Titeln unterhalten dieMu-
siker und Sängerin Alexis Ca-
mara die Gäste.

Einen Vortrag über Schottland
unter demTitel „Von Edin-
burgh in die Highlands“ bie-
tet der Arbeiterbildungsverein
Waldshut am Samstag, 15. Fe-
bruar, ab 19.30 Uhr in der Ca-
feteria der Bildungsakademie,
Friedrichstraße 3, inWaldshut.
Referent ist Rolf Bendel aus
Rheinheim.

Der Jahrgang 1930/31 aus Tien-
gen trifft sich zumKlassenhock
amMittwoch, 12. Februar, um
15Uhr imHotel „Bercher“ in
Tiengen.

Der SozialverbandVdK (Orts-
verband Tiengen) hat Stamm-
tisch amDonnerstag, 6. Febru-
ar, um 16Uhr im FC-Heim in
Tiengen. Gäste sind jederzeit
willkommen.

Zum Goethe-Café trifft sich die
Goethe-Gesellschaft Hoch-
rhein amDonnerstag, 13. Feb-
ruar, um 17Uhr imCafé „Stell-
werk“ inWaldshut. Besprochen
werden soll die Erzählung „Der
Mensch ist ein großer Fasan auf
derWelt“ vonHertaMüller, Li-
teraturnobelpreisträgerin im
Jahr 2009. Thema ist der har-
te Alltag und die Rechtlosigkeit
der deutschenMinderheit im
einstmals kommunistischen
Rumänien.

Bezirkskantor Matthias Flierl vor der Marc-
Garnier-Orgel, die bei den musikalischen
Angeboten in der evangelischen Versöh-
nungskirche in Waldshut eine tragende Rolle
spielt. BILD: URSULA FREUDIG

Schreiben Sie uns!
Am schnellsten per E-Mail an
waldshut.redaktion@suedkurier.de
Post: SÜDKURIER Medienhaus
Lokalredaktion, Bismarckstraße 10
79761 Waldshut-Tiengen
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